
Antrag auf Ausstellung eines Staatsangehörigkeitsausweises  

( ) 

PLZ, Ort 

Staat 

D 50728 Köln 

Antragsteller/in 

Anschrift bitte in Kästchen schreiben
Straße, Hausnummer 

Bundesverwaltungsamt 
Referat III B 3 

über die zuständige deutsche Auslandsvertretung 

Eingangsvermerke des Bundesverwaltungsamtes 

folgende(s) minderjährige(n) Kind(er): 
. Familienname Vornamen Geburtsdatum Geburtsort Abstammung (ehelich, nicht­

ehelich, legitimiert, adoptiert?) 

1.  
2.  
3.  
4.  
5.  
6.  

Ich/Wir beantrage(n) die Aufnahme der vorstehend aufgeführten Kinder in den Ausweis und erkläre/n, als gesetzliche/r Vertreter für 

diese/s Kind/er keine fremde Staatsangehörigkeit beantragt oder erworben zu haben.  

Ich/Wir besitze/n das Sorgerecht. (Bei geschiedener Ehe bitte Nachweis über Sorgerecht beifügen!) 

Ort, Datum, Unterschrift des/der gesetzlichen Vertreter(s)  [ in der Regel beide Elternteile ] 

Der Ausweis wird benötigt: 
zum Zwecke der Vorlage beim Versorgungsamt oder einem Versicherungsträger der gesetzlichen Kranken-, Unfall- oder  
Rentenversicherung 

Amt oder Versicherungsträger 

für sonstige Zwecke 
Zu dem Antrag mache ich auf den nachfolgenden Seiten weitere Angaben und versichere deren Richtigkeit. Ich erkläre, dass mir keine 
Tatsachen bekannt sind, die den Verlust der deutschen Staatsangehörigkeit bzw. Rechtsstellung als Deutscher bei mir und den Perso­
nen, von denen ich sie herleite, zur Folge hatten. 
Ich habe eine ausländische Staatsangehörigkeit weder erworben noch eine Verleihung beantragt. 
Ich erkläre außerdem, dass ich nach dem 31.12.1999 nicht aufgrund freiwilliger Verpflichtung* in die Streitkräfte oder einen bewaffne­
ten Verband eines anderen Staates, dessen Staatsangehörigkeit ich ebenfalls besitze, eingetreten bin. Ich erkläre weiterhin, dass mir 
bekannt ist, dass ein freiwilliger Eintritt in Streitkräfte oder einen anderen vergleichbaren bewaffneten Verband eines ausländischen 
Staates, dessen Staatsangehörigkeit ich ebenfalls besitze, ohne vorherige Zustimmung nach § 8 Wehrpflichtgesetz zum Verlust der 
deutschen Staatsangehörigkeit führt. 
* hierunter fällt nicht die Ableistung des gesetzlichen Wehrdienstes. 
Vollmacht ( - falls der Antrag nicht über die zuständige Auslandsvertretung der Bundesrepublik Deutschland gestellt wird - ) 
Hiermit bevollmächtige/n ich/wir nachstehend aufgeführte Person, mich/uns in diesem Verwaltungsverfahren zu vertreten. Die Voll­
macht umfasst insbesondere auch die Befugnis, Bescheide mit Wirkung für den/die Antragsteller/in entgegenzunehmen und die Vertre­
tung in Rechtsbehelfsverfahren. 
Name und Anschrift des/der Bevollmächtigten 

Ort, Datum, Unterschrift des Antragstellers/der Antragstellerin oder des/der gesetzlichen Vertreter(s) 
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* In der Regel sind Angaben zu machen 
- über den Ehemann: bei Frauen, die vor 1. April 1953 die Ehe geschlossen haben (auch bei früherer Ehe) 
- über die Mutter: bei Personen, die nichtehelich geboren (und nicht legitimiert) sind; ferner 

bei Personen, 	 die ab 1. April 1953 ehelich geboren oder ab 1. Januar 1977 als Kind angenommen sind, 
wenn der Vater nicht Deutscher ist 

- über den Vater in allen anderen Fällen; jedoch: 
bei Personen, die ab 1. Januar 1975 ehelich geboren oder ab 1. Januar 1977 als Kind angenommen 

 sind, können Angaben wahlweise über Vater oder Mutter gemacht werden, wenn beide Deutsche sind. 

I II 
Antragsteller(in) Vater* Mutter* Ehemann* 

des Antragstellers/der Antragstellerin 
1 Familienname 

2 Geburtsname 

3 Vornamen 

4 Geburtsdatum 

5 Geburtsort, Kreis, Staat 

ehelich legitimiert ehelich legitimiert6 Abstammung 
nichtehelich als Kind angenommen nichtehelich als Kind angenommen 

(Adoption) (Adoption) 
seit seit 

7 Familienstand

am, in 
 am, in8 Eheschließung 1. 

am, in am, in2. 

9  Beruf  

10 Aufenthaltszeiten, -orte vom bis zum in vom bis zum in 

und Staat angeben Staat  Staat  

Staat  Staat
 Beispiel: Staat  Staat  

1940 | 1942 | Kiew - Ukraine Staat  Staat  
1943 | 1945 | Berlin - Deutschland Staat  Staat  
1946 | 1991 | Taschkent - Usbekistan Staat  Staat  
1992 | heute| Moskau - Russland Staat  Staat
 - bitte besonders deutlich schreiben -  

nein ja; aus: nein ja; aus:12 Vertriebener/Aussiedler 

Bescheinigung nach § 15 BVFG? nein ja; ausstellende Behörde nein ja; ausstellende Behörde 

Volkszugehörigkeit 

Staatsangehörigkeit vor der Ver-

treibung/Aussiedlung 


nein ja; Zeitraum: nein ja; Zeitraum: 13 Militärdienst geleistet 

Im Dienst welchen Staates ? 

Ausländische Staatsangehörigkeit
 nein ja: nein ja:

früher oder jetzt 
14 

Zeitraum und Erwerbsgrund  

(ggf.) Verlustgrund  
Staatsangehörigkeitsausweis/ nein ja; am: nein ja; am:

Heimatschein/Ausweis über 

Rechtsstellung als Deutscher/ 

16 
von von 


Vertriebenenausweis 

wurden schon früher ausgestellt 
 für für 

(auch für Familienangehörige)

Erwerbsgrund der deutschen  
17 Staatsangehörigkeit / 

Rechtsstellung als Deutscher 
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* In der Regel sind Angaben zu machen 
- über den Ehemann: bei Frauen, die vor 1. April 1953 die Ehe geschlossen haben (auch bei früherer Ehe) 
- über die Mutter: bei Personen, die nichtehelich geboren (und nicht legitimiert) sind; ferner 

bei Personen, 	 die ab 1. April 1953 ehelich geboren oder ab 1. Januar 1977 als Kind angenommen sind, 
wenn der Vater nicht Deutscher ist 

- über den Vater in allen anderen Fällen; jedoch: 
bei Personen, die ab 1. Januar 1975 ehelich geboren oder ab 1. Januar 1977 als Kind angenommen 

 sind, können Angaben wahlweise über Vater oder Mutter gemacht werden, wenn beide Deutsche sind. 
III IV 

Vater* Mutter* Ehemann * Vater* Mutter* Ehemann * 
der unter II eingetragenen Person, wenn der unter III eingetragenen Person, wenn 

diese nicht vor 1914 geboren ist diese nicht vor 1914 geboren ist 

1 Familienname 

2 Geburtsname 

3 Vornamen 

4 Geburtsdatum 

5 Geburtsort, Kreis, Staat 

ehelich legitimiert ehelich legitimiert6 Abstammung 
nichtehelich als Kind angenommen nichtehelich als Kind angenommen 

(Adoption) (Adoption) 
seit seit 

7 Familienstand

am, in 
 am, in8 Eheschließung 1. 

am, in am, in2. 

9  Beruf  

10 Aufenthaltszeiten und -orte vom bis zum in vom bis zum in 

Staat  Staat  

Staat  Staat  

Staat  Staat  

Staat  Staat  

Staat  Staat  

Staat  Staat  

Staat  Staat  
11  Anschrift  

nein ja; aus: nein ja; aus:12 Vertriebener/Aussiedler 

Volkszugehörigkeit 

Staatsangehörigkeit vor der Ver-

treibung/Aussiedlung 


nein ja; Zeitraum: nein ja; Zeitraum: 13 Militärdienst geleistet 

Im  Dienst  von 

Ausländische Staatsangehörigkeit
 nein ja: nein ja:

früher oder jetzt 
14 

Zeitraum und Erwerbsgrund  

(ggf.) Verlustgrund  

Immer als Deutsche/r behandelt 15 
Staatsangehörigkeitsausweis/ nein ja; am: nein ja; am:

Heimatschein/Ausweis über 

Rechtsstellung als Deutscher 

16 
von von 


wurden schon früher ausgestellt 

(auch für Familienangehörige)
 für für 

Erwerbsgrund der deutschen  17 Staatsangehörigkeit /der 

Rechtsstellung als Deutscher 
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Stellungnahme der Auslandsvertretung 

1 Personalien, Abstammung, Familienstand und Aufenthaltszeiten wurden anhand folgender Unterlagen geprüft: 
Zu I 

Zu II 

Zu III 

Zu IV 

In den Ausweis aufzunehmende Kinder 

Soweit erforderlich, wurden die Angaben des/der Antragsteller/in berichtigt. 

2 	 Die Staatsangehörigkeitsverhältnisse sind durch folgende Unterlagen belegt:
[ Allen fremdsprachigen Unterlagen ist eine begl. deutsche Übersetzung beigefügt ] 

Zu I 

Zu II 

Zu III 

Zu IV 

3	 Der/Die Antragsteller/in wurde, soweit bekannt, immer als Deutsche/r behandelt.  
Bei den Behörden des Aufenthaltsstaates ist/sind er/sie und seine/ihre Familienangehörige als                       erfasst. 
Über einen Verlust der deutschen Staatsangehörigkeit/ Rechtsstellung als Deutsche/r ist nichts bekannt.  
Er/Sie besitzt folgende Ausweispapiere: 

- Personalausweis 
ausgestellt am (Datum) von 

- Reisepass 
ausgestellt am (Datum) von 

- Vertriebenenausweis mit  ohne  Anschlussvermerk gemäß §§ 9 bis 12 Bundesvertriebenengesetz 
ausgestellt am (Datum) von 

Entsprechende Angaben, soweit möglich zu II, III, IV: 

Alle in Kopie beigefügten Unterlagen haben der Auslandsvertretung vorgelegen: 
im Original  in beglaubigter Kopie als einfache Kopie 

Die genaue Anschrift am Ort des letzten dauernden Inlandsaufenthaltes lautete: 

Ort, Datum, Unterschrift und Stempel 
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